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Kreisliga Herren

SV Dohren : TSV Auetal/MTV Salzhausen (SG) 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Fischer und Wernstedt bleiben gegen den TSV Auetal/MTV 
Salzhausen (SG) ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Herren traf die Mannschaft des SV Dohren am vergangenen Freitag im 7.
Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Auetal/MTV Salzhausen (SG). Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-
Spielen. Den Siegpunkt erspielte Marco Wernstedt. Garant für diesen Heimspielsieg waren Fischer
und Wernstedt, die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Fischer / Dampmann gelang es Beecken / Helms zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Kleinknecht / Wernstedt beim 3:0 von Algermissen / Thielen. Probleme zu Beginn des
Spiels mussten von der Weihe / Dallmann zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf
dem falschen Fuß erwischte Stefan Fischer seinen Gegner Andre Beecken beim eher eindeutigen 3:
0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Marcel
Dampmann beim 2:3 gegen Kersten Algermissen. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen
war, verlor Dampmann dennoch im 5. Satz. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Das folgende Einzel zwischen Carsten Kleinknecht und Kerstin
Schrötke endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Lange mit Karsten Lexau ringen musste Marco Wernstedt in einer auf Basis der
TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Jürgen von der Weihe
gelang es Gerhard Thielen zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Kaum was zu bestellen hatte dann Christian Dallmann
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Helms. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Dohren und des TSV Auetal/MTV Salzhausen (SG). Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Stefan Fischer und Kersten Algermissen entschieden, das Stefan
Fischer letztendlich gewann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Marcel Dampmann und Andre Beecken, bevor das 2:3 feststand. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Völlig ungefährdet war
dann wiederum der Sieg von Carsten Kleinknecht gegen Karsten Lexau nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:4, 11:4, 8:11, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Seit Beginn der Serie hat Lexau damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 7 Niederlagen
zu verzeichnen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Beim anschließenden 3:1-Sieg gegen
Kerstin Schrötke kam Marco Wernstedt nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Schrötke nun 4 Siege und 7 Niederlagen
in ihrer Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.12.2023 (22:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Dohren die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 11:3 bei 5 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Auetal/MTV Salzhausen (SG) erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit
Geschichte.

 Statistik:
 SV Dohren

Doppel: Fischer / Dampmann 1:0, Kleinknecht / Wernstedt 1:0, von der Weihe / Dallmann 1:0 
Einzel: S. Fischer 2:0, M. Dampmann 0:2, C. Kleinknecht 1:1, M. Wernstedt 2:0, J. Weihe 1:0, C.
Dallmann 0:1 

 TSV Auetal/MTV Salzhausen (SG)
Doppel: Algermissen / Thielen 0:1, Beecken / Helms 0:1, Lexau / Schrötke 0:1 
Einzel: K. Algermissen 1:1, A. Beecken 1:1, K. Lexau 0:2, K. Schrötke 1:1, M. Helms 1:0, G. Thielen
0:1


